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Polizei wird kontrollieren
Auf den Straßen kehrt der Alltag zurück und damit die Lärmbelästigung

Nach den langen und ausgiebigen
Ausgangsbeschränkungen auf-
grund der Corona-Pandemie kehrt
auch im Stadtgebiet der Alltag zu-
rück, teilt die Polizei mit. Nach der
Aufhebung der Ausgangsbeschrän-
kungen füllen sich die Straßen wie-
der. Auch hochmotorisierte Autos
sind wieder vermehrt im Stadtge-
biet unterwegs.

Neben polizeilich festgestellten
Verstößen wurden in den vergangen
Jahren immer wieder Mitteilungen
der Bürger über Lärmbelästigungen
und Geschwindigkeitsverstöße an
die Straubinger Polizei herangetra-
gen. Aufgrund dieser Erfahrungen
werden auch diesen Sommer wieder
Kontrollen und präventive Maßnah-
men durchgeführt. Die Kontrollen
richten sich einerseits gegen nicht
vorschriftsmäßige An- und Umbau-
ten an den Fahrzeugen und anderer-
seits gegen Verhaltensverstöße der
Fahrzeugführer, zum Beispiel Fah-
ren im oberen Drehzahlbereich oder
das vorsätzliche Erzeugen von Fehl-
zündungen.

Am 20. April erging eine Ände-
rung der straßenverkehrsrechtli-
chen Vorschriften. In diesem Zuge
wurden die Bußgelder für das Ver-
ursachen unnötigen Lärms auf 80

Euro und für unnötiges Hin- und
Herfahren innerhalb geschlossener
Ortschaften auf 100 Euro angeho-
ben. Diese Verhaltensvorschriften
werden von polizeilicher Seite aus
konsequent verfolgt. Zudem steht
die Straubinger Polizei vor allem
hinsichtlich der Verhaltensverstöße

in engem Austausch zu den Führer-
scheinstellen der Stadt und des
Landratsamtes. Die Polizeiinspek-
tion appelliert an alle motorisierten
Verkehrsteilnehmer, an die Mitbür-
ger zu denken und Lärmbelästigun-
gen sowie riskante Fahrweisen zu
unterlassen. –red–

Bußgelder für zu laute Fahrzeuge und unnötige Fahrten wurden erhöht.
Foto: Ulli Scharrer

Gestern klatschen und morgen...?
Am Dienstag war der internatio-

nale Tag des öffentlichen Dienstes.
Auch in Straubing. Um die Mittags-
zeit fand hierzu eine Kundgebung
auf dem Theresienplatz statt. Um
den Corona-Vorschriften Genüge zu
tun, waren nur einige Vertreter des
öffentlichen Dienstes wie Straßen-
reinigung, Stadtgärtnerei, Bauhof,
Straßenbau, Feuerwehr, ZAW und
Justiz mit ihren Fahrzeugen auf dem
Theresienplatz. „Millionen von öf-

fentlich Bediensteten sorgen im
ganzen Land für einen funktionie-
renden öffentlichen Dienst“, hieß es
ein einem Statement aus dem Bun-
desinnenministerium. Gewerk-
schaftssekretär Christoph Kittel
von Verdi aus Passau meinte, ohne
öffentliche Daseinsvorsorge laufe
nichts. Er schickte ein Signal an Po-
litik und Arbeitgeberverbände,
denn im Herbst stehe eine Tarifrun-
de an. Die Forderungen werden mo-

derat sein, denn keiner wolle schon
wieder geschlossene Kitas oder an-
dere öffentliche Einrichtungen, be-
tonte Kittel. Die ersten Gespräche
waren allerdings ernüchternd. Bet-
tina Blöhm, Regionssekretärin vom
DGB, hielt eine Tafel mit der Auf-
schrift„Gestern klatschen und mor-
gen...?“. Blöhm sieht den Akt des
Klatschens als ein Symbol der Poli-
tik. Das darüber Hinausgehende
fehle. Text und Foto: Wilfried Schaffrath

■ Die Polizei meldet

An zwei Autos
Reifen zerstochen

In der Zeit von Sonntag, 18 Uhr,
bis Montag, 19.30 Uhr, ist an zwei
Autos jeweils der rechte Hinterrei-
fen zerstochen worden. Der VW
Polo und der Nissan Micra parkten
in der Thalmaierstraße vor einem
Wohnhaus. Es entstand ein Sach-
schaden in Höhe von insgesamt
rund 170 Euro. Die Polizei führt die
Ermittlungen und bittet um Hin-
weise aus der Bevölkerung. Wer
konnte im oben genannten Tatzeit-
raum im Bereich Thalmaierstraße
verdächtige Wahrnehmungen oder
Personen feststellen? Hinweise an
die PI unter Telefon 09421/868-0.

* * *
DIEBSTAHL AUS PHYSIOPRAXIS.

Am Montag zwischen 8.05 und 9
Uhr wurde aus einer Physiothera-
piepraxis in der Bahnhofstraße eine
Geldkassette mit Inhalt gestohlen.
Die Geldkassette befand sich in ei-
nem Regal im Empfangsbereich der
Praxis. Die Praxis war zum Tatzeit-
raum geöffnet. Der Wert des erlang-
ten Gutes beträgt zirka 300 Euro.
Die Polizei führt die Ermittlungen
und bittet um Hinweise. Wer konnte
im oben genannten Tatzeitraum im
Bereich Bahnhofstraße verdächtige
Wahrnehmungen oder Personen
feststellen? Hinweise an die PI unter
Telefon 09421/868-0.

* * *
DIEBSTAHL EINER HANDTASCHE.

Am Montag gegen 13.45 Uhr hat ein
Unbekannter eine Stofftasche mit
Inhalt aus einem Treppenhaus eines
Mehrfamilienhauses in der Stein-
hauffstraße gestohlen. Die braune
Stofftasche wurde für einen Augen-
blick im Treppenhaus abgestellt.
Insgesamt entstand ein Beutescha-
den von rund 850 Euro. Die Polizei
führt die Ermittlungen und bittet
um Hinweise. Wer konnte zu besag-
tem Tatzeitraum im Bereich Stein-
hauffstraße verdächtige Wahrneh-
mungen oder Personen feststellen?
Hinweise an die PI unter Telefon
09421/868-0.

1. Badminton Club: Das Training in
der Sporthalle an der Jakob-Sandtner
Realschule entfällt bis auf Weiteres.

Alpenverein: Freitag, 26.6., Sonn-
wendfeier am Straubinger Haus; Infos
siehe www.alpenverein-straubing.de.

Selbsthilfegruppe Straubing I der
Bayer. Krebsgesellschaft: Heute, Mitt-
woch, findet kein Gruppentreffen statt.

■ Veranstaltungskalender

Beratungstag für Kinder
mit Sprachproblemen
Die Sprachentwicklung eines

Kindes verläuft nie nach einem vor-
hersehbaren Schema. Viele Eltern
fragen sich, ob die Sprachentwick-
lung ihres Kindes noch altersgemäß
ist, oder ob nicht vielleicht eine
Sprachentwicklungsverzögerung
vorliegen könnte. Auch einzuschät-
zen, ob ein Kind richtig hört, ist
nicht immer ganz einfach. Für El-
tern, die Fragen in Bezug auf die
Hör- und Sprachentwicklung ihres
Kindes haben, gibt es am Landrats-
amt, Abteilung Gesundheitswesen,
3. Stock Neubau, Leutnerstraße 15,
in Zusammenarbeit mit dem Insti-
tut für Hören und Sprache diese Be-
ratungsmöglichkeit. Eine Sonder-
schullehrerin der pädagogisch-au-
diologischen Beratungsstelle bietet
am Donnerstag, 9. Juli, am Gesund-
heitsamt, einen Hör- und Sprach-
test an und zeigt individuelle Mög-
lichkeiten der Förderung auf. Zur
Terminvereinbarung können sich
Eltern an das Landratsamt, Abtei-
lung Gesundheitswesen, unter Tele-
fon 09421/ 973360 wenden. -red-

Bürgersprechstunde
von MdB Erhard Grundl

Der Bundestagsabgeordnete von
Bündnis 90/Die Grünen für Nieder-
bayern, Erhard Grundl, lädt am
Freitag, 26. Juni, von 16 bis 18 Uhr
zu einer telefonischen Bürger-
sprechstunde ein. Anregungen, Fra-
gen oder Kritik werden direkt ent-
gegengenommen. Grundl ist Spre-
cher für Kulturpolitik der Grünen.
Bei der Telefonsprechstunde unter
9614560 können alle politischen
Anliegen besprochen werden. Um
Wartezeiten zu vermeiden, wird um
eine Anmeldung gebeten, Tel.
09421/9614560 oder E-Mail er-
hard.grundl.ma04@bundestag.de.

–red–

Neue Öffnungszeiten
an der Pandurengasse
Der Wertstoffhof an der Pandu-

rengasse ist mit neuen Öffnungszei-
ten in Betrieb gegangen. Montag-
und Samstagvormittag von 9 bis 12
Uhr sowie Freitagnachmittag von
13 bis 17 Uhr können wieder Wert-
stoffe abgegeben werden, teilt der
ZAW-SR mit. Es gelten auch hier
die allgemeinen Bedingungen zum
Schutz vor Corona-Infektionen.
Das Betreten der Halle ist daher nur
mit einem Mund-Nasenschutz mög-
lich. Es kann unter Umständen zu
Wartezeiten kommen, da der Ein-
lass nur reguliert erlaubt ist. -red-

Der Wertstoffhof an der Pandurengas-
se ist wieder geöffnet. Foto: ZAW-SR

Landesstiftung
unterstützt Projekte

Die Bauherren mehrerer Projekte
mit teils überregionaler Bedeutung
können sich über einen Zuschuss
freuen. Dies hat die Bayerische
Landesstiftung in ihrer heutigen
Sitzung beschlossen. „Ich freue
mich, dass auch drei Vorhaben aus
der Stadt Straubing bei der Aus-
schüttung der Bayerischen Landes-
stiftung zum Zuge kommen und da-
bei insgesamt 69000 Euro ausge-
schüttet werden“, erklärt Land-
tagsabgeordneter und Haushalts-
ausschussvorsitzender Josef Zell-
meier. Konkret fließen 27000 Euro
an die Vereinigte Almosenstiftung
zur Inneninstandsetzung der Krö-
nungskapelle an der Petersgasse,
was neun Prozent der zuwendungs-
fähigen Kosten bedeutet. Darüber
hinaus erhält das Ursulinenkloster
2000 Euro als Unterstützung für die
Notsicherung und die Voruntersu-
chung zur Instandsetzung des klös-
terlichen Dachwerks. 40000 Euro
werden an einen privaten Antrag-
steller ausgegeben, der mit sich mit
hohen Eigenmitteln um ein beson-
ders bedeutendes und sanierungs-
bedürftiges Objekt auf dem Stadt-
platz kümmert. –red–

■ Aus den Kirchen

Heute:
St. Elisabeth: Heute, Mittwoch,

19 Uhr, Festgottesdienst zum
„Hochfest der Geburt des Täufers“.
Der Gottesdienst um 8 Uhr entfällt.

Smart Homes für Studenten
Massiv, nachhaltig und top mo-

dern mit Tablet steuerbar, werden
neue Wohnungen eines „Nullemissi-
on-Quartier“ an der Carl-Zeiss-
Straße von der Firma Robert Decker
Immobilien GmbH derzeit errichtet.
In einer firmeneigenen Modulbau-
weise, die ein vormontiertes und da-
mit schnelles Errichten ermögli-
chet, werden neben Zwei-, Drei-
oder Vier-Zimmer-Wohnungen auch
125 Ein-Zimmer-Appartement für
neue Studenten des TUM-Campus
Straubing errichtet. Diese Smart
Homes lassen nicht nur die Steue-
rung von Lüftung, Heizung oder
Türspion zu, sondern haben durch
einen KfW-40-plus Standard einen
so geringen Heizölverbrauch, dass
auf Zähler verzichtet wird. Das Ab-
lesen pro Wohneinheit würde mehr
als das Heizöl pro Jahr kosten, das
in der Miete inklusiv ist. Damit Stu-
denten optimal Platz haben, sind
die Klapp-Betten untertags ver-
staubar. Helles Holz und große
Fenster der Nasszelle schaffen mehr
Raum kombiniert mit einer durch-
dachten Küchenzeile. Tiefgaragen-
plätze runden die Wohnanlage ab.
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